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wie Armee dem ruchloſen Europa auferlegen
1

M Walachei mit Einem Worte allen dieſen giauriſchen Unrath
nicht mehr Dieſe Länder müſſen abſolut als Vilajets be

ſich nicht mehr mit der Türkei zu beſchäftigen

Propheten

Stelle unterſuchen ſollen benutzen ihre Miſſion dazu die
Chriſten mit allen möglichen Martern zu zwingen Zufriedenheits

ihr von St Petersburg zugegangenen Befehles das in der
Vorſtadt Ferikui unweit Pera befindliche ruſſiſche Kranken
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Beſtellungen auf die Saale Zeitung für das
ufende Quartal werden von allen Reichspoſtanſtalten

an Preiſe von 2 Mark in Halle in den Expeditionen
Noritzwinger 12 und große Ulrichsſtraße 47 und
von unſern Boten unausgeſetzt angenommen

Die Expedition der Saale Zeitung
4

Politiſche Ueberſicht

die Nachricht daß die Pforte die Friedensedingungen abgelehnt hat und ſich auf das Ken
erſte gefaßt hält Damit haben die Verwickelungen ihren
Höhepunkt erreicht und die directe Einmiſchung Europas

Namentlich Rußlands Englands und Oeſterreichs wird nun
mehr eintreten müſſen Der Pforte iſt der Sieg über die
Serben am 29 Sept zu Kopf geſtiegen und außerdem wurde

durch die öffentliche Meinung welche mit einer Revolution
rohte gedrängt Die letztere war vertreten durch die Softa s

Mbvelche einen Anſchlag an die Thore des Miniſterhotels hef
teten deſſen Schlußpaſſus alſo lautet

üm die gegenwärtige Stunde haben die Giaurs die vor
unſerer ſiegreichen Armee wie Kartenhäuſer zuſammenzuſtürzen
drohen dieſe unreinen Völker von Europa die Gnade und
armherzigkeit der Muſelmänner angefleht Jhr Alle die

Ihr im Begriffe ſteht Verträge vorzubereiten merkt Euch
wohl Wenn Jhr den Frieden ohne die Zuſtimmung des
letzten muſelmänniſchen Bettlers ſchließt unter welcher Form

heiligen Namen des Propheten daß Jhr mit Euern Weibern
und Kindern auf dem Platze des Seraskierats gepfählt werdet
Hört die Bedingungen welche das türkiſche Volk und die ſieg

Wir wollen kein Serbien kein Montenegro keine Moldau

trachtet werden welche einen Beſtandtheil der Türkei bilden
Rußland muß uns eine ſtarke Kriegsentſchädigung zahlen

und die Krim mit dem ganzen Schwarzen Meere und ſeinen
Uferländern geben

3 Europa muß ſich durch einen feierlichen Eid verpflichten

Das Volk des

Uns kommt eine ſo maßloſe Frechheit und Arroganz lächer
lih vor bedenkt man aber daß dieſelbe ein Kind des wüthend
ſten Fanatismus iſt ſo kann man ſich denken daß die Miniſter
ſich gegen ſolche Aeußerungen deſſelben nicht gleichgültig ver
halten können Die türkiſchen Commiſſare Jyantſcho und
Blaque Bey welche die bulgariſchen Greuel an Ort und

Wenn nicht ſo iſt es um Euch geſchehen

Adreſſen an die türkiſche Regierung zu unterzeichnen Beſon
ders wüthen die Regierungs Abgeſandten in denjenigen Di
ſtrieten wo früher der Aufſtand ſtattfand Wie man verſichert
läßt die ruſſiſche Botſchaft in Conſtantinopel in Folge eines

AbonnementsAnzeige un für ſich geringfügige Nachricht nicht den Anfang vom Ende

Aus Conſtantinopel Wien und St Petersburg kommt H
ſleichzeitig

600 Officiere und Unterofficiere

und die Effecten nach Odeſſa transportiren Sollte dieſe an

bedeuten
Aus Rußland lauten die Nachrichten welche den baldigen

Ausbruch des Krieges anſagen noch deutlicher Jn Moskau
hat der Chef des Stabes des dortigen Militärbezirks in die
ſen Tagen dem Stadthaupt mitgetheilt daß im Falle einer
Mobilmachung der Truppen ein ſtarker Zufluß von beur
laubten Mannſchaften ſtattfinden würde die nicht in den
Kaſernen untergebracht werden könnten Die Soldaten würden
in Privatquartiere auf 2 bis 3 Wochen untergebracht werden
während welcher Zeit dieſelben uniformirt und an die Regi
menter vertheilt werden würden Ferner iſt die Nachricht hoch
wichtig daß Rußland von Amerika gegen Abtretung eines

afens mit zugehörigem Terrain in Kamtſchatka 16 Panzer
ſchiffe im Werthe von 16 Millionen Dollars erhalten hat
Der im Auguſt geſchloſſene Vertrag iſt bereits in Ausführung
begriffen und ſind kürzlich 4600 ruſſiſche Seeleute darunter

ſämmtlich in Civil nach den
Vereinigten Staaten abgereiſt um dieſe Kriegsflotte welche
vielleicht beſtimmt iſt bei der Löſung der orientaliſchen Frage
ein großes Wort mitzuſprechen nach Europa zu bringen

Aus Oeſterreich verlautet noch immer nichts genaueres
über den Jnhalt des Briefes des ruſſiſchen Kaiſers Derſelbe
ſoll indeß ausweichend beantwortet worden ſein ein Zeichen
daß Seitens Rußlands an Oeſterreich direct oder indirect das
Anſinnen die Kaſtanien aus dem Feuer zu holen geſtellt
worden iſt Mit außerordentlicher Spannung ſieht man dem
Mittwoch entgegen an welchem Tage der ungariſche Miniſter
präſident Tisza auf die präciſe Jnterpellation Daniel Frampis
über die Orientangelegenheit antworten wird Botſchafter
Graf Beuſt iſt in Wien eingetroffen Das iſt bedeutſam und
um ſo mehr als auch Fürſt Bismarck von Varzin nach Ber
lin zurückzukehren gedenkt was unter ſolchen Verhältntſſen
niemals etwas Gutes bedeutet

Aus England werden wir bald die Beobachtungen des
Abgeordneten Forſter erfahren welcher aus Bulgarien zurück
gekehrt iſt

Jn Frankreich fängt ſeinerſeits der Kriegsminiſter an
dem Streit zwiſchen ihm und ſeinen Collegen des Jnnern ein
Ende zu machen indem er ſeinen Offieieren befohlen hat ſich
nicht um die Politik ſondern um ihren Dienſt zu kümmernWenn der Miniſter des Jnnern r den Ffaffen nahe
legen wollte wäre die Sache gründlich abgethan

er

Deutſches Reich
Der Kronprinz wird am 5 October von Baden Baden

in Berlin eintreffen Der Kaiſer bleibt dort bis zum 15
October

Wie die N A Ztg gerüchtweiſe mittheilt ſteht Fürſt
Bismarck im Begriff von Varzin nach Berlin zurückzu
kehren Bekanntlich wollte Fürſt Bismarck erſt Ende Oe
tober in Berlin eintreffen ſeine ſchleunige Rückkehr wäre
durch die ernſte politiſche Situation veranlaßt

Der Reichstag wird laut einer officiöſen Kundgebung
zum 3 Nov einberufen werden Bekanntlich war urſprünglich
der 31 Oct als Termin der Einberufung in Ausſicht ge
nommen Da jedoch auf den 1 und 2 Nov katholiſche Feier
tage fallen und der Reichstag dieſe zu feiern pflegt ſchien es

haus und auch die Kapelle in demſelben ſchleunigſt räumen

u Sturmfluth
Roman in ſechs Büchern von

Friedrich Spielhagen
Fortſetzung

Müßte es ſein wenn Sie recht hätten müſſen Sie denn
rht haben
Wie zur Antwort auf des Mädchens neckiſche Frage blitzte

plötzlich ein Licht auf genau in der Richtung in welche Rein
hold s ausgeſtreckter Arm deutete Ein ſonderbarer Schrecken

durchzuckte Elſen

Verzeihen Sie mir ſagte ſie
Reinhold wußte nicht was dieſer Ausruf bedeuten ſollte

In dem Moment erklommen auch die Andern die zuletzt ziem
lich ſteile Höhe

Per aspra ad astra keuchte der Präſident
e nehme meinen Hut ab Herr Capitain ſagte der
Wneral

Es war viel Glück dabei erwiederte Reinhold beſcheiden
ind Glück muß man haben rief Elſe die jene wunderliche

Aegung ſchnell überwunden hatte und nun in ihre übermüthige
J aune zurückfiel

gee leine Geſellſchaft ſchritt weiter durch die Dünen
e der der voran während Elſe ſich jetzt bei den andern

en hielt

ung tſem genug iſt es ſagte der General daß der Unfall
deg rade an dieſer Stelle der Küſte treffen mußte Iſt es
e wahrhaftig als ſollten wir für unſere Oppoſition abge
aeft werden und wahrhaftig wenn meine Anſicht daß ein
iſt ohaſen uns hier nichts nützen kann anch nicht erſchüttert
St erſcheint mir jetzt nachdem wir hier ſelber beinahe

hiffbruch gelitten ein Hafen denn doch
in Ziel auf s innigſte zu wünſchen rief der Präſident

das mag der Himmel wiſſen Und wenn ich an den
Zründlichen e en denke den mir dieſe nächtliche Prome
de in dem abſcheulich naſſen Sande zuziehen wird und daß
ich ſtatt deſſen jetzt in einem bequemen Coups ſitzen und heute

angemeſſen die Arbeiten des Reichstages am 3 Nov beginnen
zu laſſen

Nacht in meinem Bette ſchlafen könnte ſo bereue ich jedes
Wort welches ich gegen die Eiſenbahn geſprochen und mich
darüber mit unſern ſämmtlichen Magnaten überworfen habe
nicht zum wenigſten mit Graf Golm deſſen Freundſchaft uns
gerade jetzt ſehr gelegen käme

Wie das fragte der General
Schloß Golm liegt nach meiner Rechnung höchſtens eine

Meile von hier landeinwärts das Jagdſchlößchen auf dem
Golmberg

Jch erinnere mich fiel der General ein der zweite
höhere Ufervorſprung nach Norden rechts von uns Wir
können bis dahin kaum eine halbe Meile haben

Nun ſehen Sie ſagte der Präſident das wäre ja ſo be
quem und der Graf iſt vermuthlich dort Jch habe offen
eſtanden heimlich auf ſeine Gaſtfreundſchaft gerechnet im

Falle wir wie ich nur zu ſehr fürchte ein menſchliches Unter
kommen in dem Pachthofe nicht finden und Sie Jhre Ab
neigung in Warnow anzuklopfen was freilich das Ein
fachſte und Bequemſte wäre nicht aufgeben

Der Präſident der in vielen Abſätzen und keuchend ge
ſprochen hatte war ſtehen geblieben der General erwiederte
mit mürriſcher Stimme

Sie wiſſen daß ich mit meiner Schweſter gänzlich zer
fallen bin

Aber die Frau Baronin iſt ja in Jtalien ſagten Sie
Sie muß dieſer Tage zurückkommen iſt vielleicht ſchon

zurück und wäre ſie es auch nicht nach Warnow ginge ich
nicht und wenn es zehn Schritte von hier läge Beeilen wir
uns daß wir unter Dach und Fach kommen Herr Präſident
oder wir werden zu allem was wir ſchon durchgemacht haben
noch tüchtig ausgewaſchen werden

In der That waren ſeit einiger Zeit einzelne Tropfen aus
den immer tiefer ziehenden Wolken gefallen und man hatte
eben die Schritte beſchleunigend den Pachthof betreten und
ſich zwiſchen zwei Scheunen oder Ställen über einen vgr un
benen Hof nach dem Hauſe durchgetappt aus deſſen Fenſter
das Licht geleuchtet als der Regenſturm der lange gedroht
in voller Gewalt losbrach

marakoff heute ensSnmarakoff begiebt ſich wie von unterrichteter Seite gemeldet
wird von Wien direkt nach Livadia

Der preußiſche Provinziallandtag hat die Petitionen

au n der Provinz mit 75 gegen 75 Stimmen ab
gelehnt

Die Gerichtspraxis bildet ſich immer mehr dahin aus
den betrogenen Actionären einen wirkſamen Schutz gegen die
Gründermanipulation zu verleihen Ein neuer Fort
ſchritt iſt erſt vor wenigen Tagen zu verzeichnen geweſen
Während früher das ReichsOberhandelsgericht ſtatuirt hatdaß bei wahrheitswidrigen Proſpecten die 5

noch ausſtehende Actieneinzahlungen erliſcht ſo hat doch noch
kein Präjudiz dafür beſtanden daß in ſolchen Fällen auch ſchon
geleiſtete Einzahlungen von den Gründern zurückzuerſtatten
ſeien Jn voriger

n Veranlaſſung in dieſem weiteren Sinne eine

aftbarkeit für etwa

oche nun hatte das oberſte Gericht für

ntſcheidung zu fällen die von einer kaum abſehbaren Trag
weite für die Verfolgung von Civilanſprüchen geſchädigter Ac
tionäre werden
nämlich die Gründer der Vereinigten Biſchweiler Tuchfabriken
wegen der bei der Actienemiſſion ſtattgehabten Manipulationen
die Actien zum Paricourſe von den klagbar gewordenen
Actionären zurückzunehmen

kann Der leipziger Gerichtshof verurtheilte

Vor einigen Tagen iſt das Domcapitel zu Branden
burg wieder zuſammengetreten und hat der Miniſter des
Jnnern Graf Eulenburg in ſeiner Eigenſchaft als branden
burgiſcher Domherr dem feierlichen Acte beigewohnt Jn der
vorletzten Seſſion des Abgeordnetenhauſes wurde die Staats
regierung mit großer Majorität aufgefordert die Aufhebung
des Domſtifts Brandenbur

Mittel dieſes Stifts für twenden In der letzten Seſſion gab die Regierung die Er
klärung ab daß die ſächſiſchen Stifter beſeitigt das Branden

burger Stift aber conſervirt werden ſoll tdes Abgeordnetenhauſes vom Jahre 1875 iſt bereits wieder ein
neuer Domherr von Brandenburg ernannt worden Herr
v Quaſt der bekannte Conſervateur der Alterthümer Jm
nächſten Landtage wird der Antrag auf Aufhebung dieſer mittel
alterlichen Jnſtitution von Neuem geſtellt werden
bei dieſer Gelegenheit daran erinnert werden daß zu Merſe
burg 3 zu Naumburg und Zeitz noch 2 Domherren exiſtiren
Das halberſtädter Domcapitel v zur Zeit aus 1 Dom
herrn dem Grafen Spiegel zum D
er von Havelberg Herr v Biſchoffwerder
torben

Gelder dem Fiskus und nicht der Kirche zufließen

herbeizuführen und die reichen
irchen und Schulzwecke zu ver

Seit dem Beſchluß

Es möge

eſenberg Der letzte Dom
iſt 1859 ge

Die Germania klagt daß die einzuziehenden

Oeſterreich
Der Kaiſer hat dem ruſſiſchen General Adjutanten Su

heute das Großkreuz des Leopoldordens verliehen

Der Politiſchen Korreſpondenz zufolge ſind die nachſtehenden
Perſonen zu lebenslänglichen Mitgliedern des Herrenhauſes er
nannt worden Der Reichsfinanzminiſter Frhr v Hofmann
Sektionschef im Miniſterium des Jnnern Frhr v Wehli der

der

Sektionschef im Miniſterium des Aeußern Frhr Vesque vonPuettlingen der Präſident des Verwaltungsgerichts Frhr Staehlin
der Senatspräſident beim oberſten Gerichts und Kaſſationsho
Napadiewicz v Wiezkowski der Gouverneur der Boden Kredit
anſtalt Moſer die Generale Frhr v Koller und Frhr v Ma
mula der Prälat des Mölker Stiftes Karl und die Großgrund
beſitzer Frhr v Apfaltrern Graf Emmanuel ThunHohenſtein
und Wilhelm Pace

Velgien
Das Journal de Brupxelles erklärt die Meldung des

Journals Etoile belge daß der Miniſter des Auswärtigen

Viertes Kapitel
Es war ein kleines niedriges Haus das in einem wunder

lichen Mißverhältniß ſtand mit dem breitſchultrigen hochge
wachſenen Mann den das wüthende Gebell des v undes
aufmerkſam gemacht hatte und der jetzt einen kläffenden
Teckel mit dem Fuß zurückſchleudernd in der Thür die erbeinahe ausfüllte die ſpäten Gäſte empfing Und klein und
niedrig war auch das Stübchen linker Hand in welches er
ſie hineinführte und dürftig genug die Ausſtattung Es
ſei auf der andern Seite noch ein Zimmer ſagte

er wiſſe freilich nicht ob es für den Augen lick prakti
kabel Auch möchten die Herrſchaften ſeine Frau entſchuldigenſie könne wohl nicht glei abkommen werde ſich aber dann

die Ehre geben
Der Mann ſagte das während er mit ſchwerfälliger Höflich

keit Stühle um den großen runden Tiſch rückte der vor demkleinen harten Sopha ſtand und die Herrſchaften einlud

Platz zu nehmen Seine gaſtfreundlichen Bemühungen waren
augenſcheinlich ehrlich genug aber es war ein gedrückter Ton
in ſeiner Stimme der Elſen nicht entging Sie bat die Frau
vom Hauſe aufſuchen zu dürfen wartete auch die Erlaubniß
nicht ab ſondern verließ das Zimmer kam aber nach wenigen
Minuten wieder und ſagte nachdem ſie den Pächter unter
dem Vorwande daß die Frau ihn zu ſprechen wünſche hinaus
geſchickt Wir können nicht hier bleiben meine Herren Die
guten Leute denen es ſo nicht ſonderlich zu gehen ſcheint
haben zwei kranke Kinder die arme Frau weiß nicht wo ihr
der Kopf ſteht es wäre grauſam ihr zu der Sorge um die
Kinder noch die ſchwere Laſt der Bewirthung ſo vieler Gäſte
aufzuladen

a bleibt in der That nichts anderes übrig als die Gaſt
freundſchaft des Grafen anzuſprechen ſagte der Präſident ſich
um General wendend der Graf und ich ſind die beſtenFreunde von der Welt unſere kleinen Differenzen ſind in

dieſem Falle völlig irrelevant Uebrigens iſt er vielleicht nicht
einmal auf dem Jagdſchloß und wir werden nur mit dem
Caſtellan zu thun haben Jch bin unbedingt dafür daß wir
nach Golmberg überſiedeln die Frage iſt nur wie wir hinauf
kommen

err Pölitz
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Graf Aſpremont Lynden zurücktreten und durch den bis
herigen Gouverneur von Hennegau Prinzen von Caraman
Chimahy erſetzt werden würde für unbegründet

Türkei
Nach wiener Nachrichten aus Konſtantinopel hätte ſich der

Sultan geweigert die vom Miniſterrathe zu den Friedensvor
ſchlägen beſchloſſenen Abänderungen zu unterzeichnen die Bot
ſchafter Elliot und Graf Zichy wären fortwährend bemüht
eine unveränderte Annahme der Vorſchläge der Mächte zu er
langen Die Blätter beſtätigen übereinſtimmend daß die
Niederlage der Serben an der Morawa am 28 v Mts eine
ſehr ſchwere geweſen iſt und daß die Verluſte derſelben ſich auf
mehr als 2000 Mann belaufen

Hinſichtlich der Reformen wurde im türkiſchen Miniſterrathe
von Einzelnen auch der Vorſchlag gemacht Karatheodori den
jetzigen Muſteſchar im Auswärtigen Miniſterium früher Ge
ſandter zu Rom als chriſtlichen Gouverneur nach Bulgarien
zu ſenden und zwar mit einer ähnlichen Stellung wie ſein
Verwandter der Fürſt von Jamos Ein gleiches Projekt
exiſtirte bereits 1869 von Rußland eingegeben

Jm türkiſchen Miniſterrath herrſcht größte Uneinigkeit
Mehrere Mitglieder fordern Widerſtand bis auf s Meſſer
Dennoch erwartet man in den Regierungskreiſen ſchließlich eine
günſtige Antwort auf die Friedensbedingungen der Mächte
umſomehr als der hieſige türkiſche Botſchafter SadykPaſcha
eine äußerſt friedliche und verſöhnliche Sprache führt

Die Pforte hat dem Vatikan den Entwurf eines Concorda
tes überſandt nach welchem die Differenzen bezüglich der
armeniſchen Kirche geregelt werden und den römiſch katholiſchen
Unterthanen der Türkei vollſtändige Freiheit garantirt wird
Der Vatikan hat den Entwurf im Princip günſtig aufgenom
men und iſt augenblicklich mit der Prüfung der Details des
ſelben beſchäftigt

Die Aufregung unter den Armeniern iſt ebenfalls noch im
Steigen Der Patriarch begleitet von zahlreichen Biſchöfen
und Prieſtern präſentirte dem Großvezier ein Memorandum
welches reſpectvoll aber zugleich ſehr beſtimmt die Forderun
gen der armeniſchen Nation formulirt Seine Rückkehr von
der Pforte wurde in der Kirche von Galata von einer zahl
reichen Verſammlung erwartet doch ging man auseinander
da er unbeſtimmte Verſprechungen des Großveziers brachte
Am Freitag discutirte der armeniſche Nationalrath neuerdings
über die zu ergreifenden Maßregeln Allen Großmächten ſind
ausführliche Schriftſtücke über die armeniſchen Beſchwerden
überreicht worden

Der engliſche Konſul Monſon hat ſich im Auftrag ſeiner
Regierung nach Cettinje begeben um Montenegro zur Annahme
der von den Mächten vorgeſchlagenen Friedensbedingungen zu
beſtimmen Man glaubt daß Montenegro dem Friedensab
ſchluſſe zuſtimmen werde

Halle den 4 October
Wie uns mitgetheilt wird beabſichtigt der hieſige Verein

für Exdkunde von einem renommirten Maler das Bild des
verſtorbenen Dr Ule in Lebensgröße ausführen und zur Erinne
rung in ſeinem Sitzungszimmer aufhängen zu laſſen

Auf eine neuerdings geſchaffene Erleichterung im geſchäftlichen
Verkehr welche im Publikum noch nicht genug bekannt iſt möchten
wir die Aufmerkſamkeit weiterer Kreiſe hinlenken Die Reichs
Poſtverwaltung hat ſeit dem 1 Auguſt die Einrichtung der Poſt
aufträge dahin erweitert daß dieſelbe außer zur Einziehung von
Geldbeträgen auch zur Vorzeigung von Wechſeln behufs der
Annahme durch den Bezogenen benutzt werden kann Die Gebühren
für die Beſorgung des Wechſelaccepts betragen einſchließlich des
Portos für den Hin und Rückweg 70 Pf Auf Verlangen ver
anlaßt die Poſt auch Erhebung des Wechſelproteſtes

Vormittags 8 Uhr Wind O 1Station t1 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 82,6Barometer I 94Thermometer 8,1

Wetterbericht der deutſchen Seewarte bei Hamburg
und der Sternwarte bei Pola

3 Okt 8 Uhr morgens Das Barometer war ſeit dem 30 Sept
auffallend unruhig neuerdings war es im Oſten geſtiegen im
Weſten etwas gefallen das Wetter im Allgemeinen war ruhig
und kühl der Himmel bezogen Leichte Winde aus Nord Süd
und Südoſt Memel meldete 7 Berlin 9 Karlsruhe 5 Grad
Wärme Am 2 lag ein barometriſches Maximum über Südweſt
deutſchland mit ſchönem ruhigen Wetter

wollte von dem Vorſchlage nichts wiſſen Es ſei grau
ſames Wetter und wenn auch der Regen bald nach
laſſen ſollte die Wege ſeien ſchlimm ſeine Frau werde
ſchon Rath ſchaffen die Herrſchaften müßten eben vorlieb
nehmen

Die Herren blickten einander verlegen an aber Elſe
blieb feſt

Herren verſtehen von dergleichen nichts ſagte ſie das
iſt Frauenſache und ich habe mit Jhrer Frau Alles verab
redet Herr Pölitz Sie docht mir eben eine Taſſe Kaffee
die Herren ſollen einen Grog haben Und während wir uns

ſo erquicken ſchickt Herr Pölitz einen reitenden Boten nach
Golmberg der uns anmeldet damit wir nicht ganz uner
wartet kommen Jſt der Graf auf dem Schloß ſo ſind
wir ihm dieſe Rückſicht ſchuldig iſt er nicht da deſto
beſſer ſo haben wir es nur mit dem Caſtellan zu thun
Dann läßt wenn der Regen nachgelaſſen Herr Pölitz an
ſpannen

Ich könnte den Herrſchaften nur einen Leiterwagen offeriren
ſagte der Pächter

Und der reicht auch vollkommen aus rief Elſe eine Kutſche
würde ſich für Schiffbrüchige gar nicht ſchicken Und nun
Herr Pölitz ſeien Sie ſo gut und vernünftig wie Jhre kleine
gute vernünftige Frau

Sie reichte dem Pächter beide Hände
Geſicht des Mannes zuckte es ſeltſam

Sie ſind ein braves Fräulein murmelte er indem er die
kleinen Hände die in den ſeinen lagen kräftig drückte

Der Präſident hatte bereits ein Blatt aus ſeinem Porte
feuille genommen und ſich an das kleine offene Pult des
Pächters geſetzt die Anmeldung zu ſchreiben

Wie war doch noch der Name Herr Capitain ſagte er
über die Schulter gewandt

Reinhold war nicht mehr im Zimmer er konnte es eben
erſt verlaſſen haben Die Magd die mit den Kaffeeſachen
hereintrat berichtete der Herr habe ſich auf dem Flur den

Jn dem braunen

Der Pächter der unterdeſſen das Zimmer wieder betreten

Provinzial Nachrichten
s Naumburg 3 October Das ſeltene Feſt funfzigjähriger
n v im mühevollen Schulamte beging am 2 d Mts
oh Frdr Gleine ſeit 1837 Cantor und Lehrer in z en

unter vielſeitiger Theilnahme nicht nur von Seiten ſeiner Ver
wandten und Freunde ſondern auch von Seiten der Gemeinde
der Collegen und Vorgeſetzten Die Theilnahme Auswärtiger
ward durch das herrlichſte Herbſtwetter begünſtigt Am Vor
mittag begaben ſich die verſchiedenen Deputationen von der Pfarre
aus nach der vieljährigen Werkſtätte des Gefeierten wo die
Schuljugend den Geſang Lobe den Herrn anſtimmte und
der Primus den Jubilar mit einem ſinnigen Gedichte begrüßte
Hierauf ergriff der Ortsgeiſtliche Paſtor Amſchler als Sprecher
der Kirchengemeinde und Schulvorſtandes das Wort um die
Verdienſte des braven Kirchen und Schulbeamten zu feiern
Der Ortsrichter Portius übergab im Auftrage der Gemeinde mit
paſſender Anſprache dem Jubilar einen ſchönen Lehnſtuhl derLieutenant Oettler in Vertretung des Kriegervereins einen ſilber
nen Pokal auch die erwachſene Jugend gratulirte durch einen
Vertreter worauf eine Deputation der Lehrer Naumburgs ihre
Theilnahme bezeigte Endlich übergaben unter anerkennenden
Worten die Landlehrer der Ephorie ein Zeichen der Anerkennung
Der Staat bezeigte ſeine Theilnahme durch Verleihung des allge
meinen Ehrenzeichens welches der Paſtor Amſchler mit paſſen
den Worten übergab Gebet und Geſang ſchloß die Feier im
Lehrzimmer und andere Freunde brachten noch Wünſche und Ge
ſchenke Nach 2 Uhr vereinigten ſich die Feſtgenoſſen mit dem
Jubilar und ſeiner Familie in Krehahns Gaſthofe zu einem ge
meinſamen Feſtmahle an welchem über 100 Perſonen theilnahmen
und ernſte und heitere Toaſte die Tafelfreuden würzten Dex
Abend vereinte die Feſtgenoſſen zu einem Balle Lange wird
der ſchöne Tag den Ortsbewohnern im Andenken bleiben

X Eisleben 3 Oct Das am 8 Juni zu Eisleben errichtete
Privat Lehrerinnen Seminar iſt in günſtiger Entwicklung be
griffen indem es ſchon jetzt eine genügende Frequenz aufweiſt
die ſich bereits durch neuerdings eingegangene Anmeldungen
für das Wiaterſemeſter in erfreulicher Weiſe ſteigern wird Möge

h jungen Unternehmen auch fernerhin guter Erfolg geſichert
eiben

Nordhauſen 2 October Am Freitag Abend fand eine
äußerſt zahlreich beſuchte Verſammlung der Urwähler der ver
einigten liberalen Partheien ſtatt Einſtimmig wurde die Wieder
wahl Mühlenbeks kundgeben Da jedoch die Agrarier auch
in unſerem Kreiſe bedeutendes Texrrain gewonnen haben ſo
warnte das Comite dringend vor aller Lauheit vor und bei der
Wahl Jn den 3 Städten und den größeren Dörfern unſeres
Kreiſes ſollen baldigſt Verſammlungen abgehalten werden
Heute ſind zwei gemeingefährliche Subjecte dingfeſt gemacht wor
den Dieſelben waren zum Fortſchaffen der Möbel gedungen
Während des Frühſtücks erbricht der Eine derſelben einen Secre
tär und entwendet eine größere Summe Geldes daraus und
übergiebt dieſelbe ſeinem Compagnon Dies Monöver war aber
von der Hausfrau bemerkt worden und ſo konnten die Beiden
denen man ſeit Jahren viel Vertrauen entgegengebracht hat ſofort
der Polizei übergeben werden Der anhaltende Regen hat auf
dem Vorharze einen unberechenbaren Schaden angerichtet Viel
Getreide ſteht noch auf dem Halme das meiſte Grummt für
die Harzbewohner bekanntlich von bedeutendem Werthe iſt voll
ſtändig verfault Alle Bergwieſen ſind überſchwemmt in jeder
Schlucht ſtürzt ein anſehlicher Bach herunter es iſt ein Toſen
und Brauſen und Schäumen in jedem Thale und jedem Thäl
chen daß man begreift wie die größeren Harzbäche zu kleinen
Strömen haben anwachſen laſſen können Jn unbeſchreiblicher
Pracht ſchäumt die Beere über die in ihrem Bette aufgethürm
ten Granitblöcke hinweg ſodaß das Jlfelder Thal im friſcheſten

en Grün ſtehend einen unbeſchreiblich herrlichen Eindruck
gewährt

P Elſterwerda 3 Octbr Geſtern wurde nachdem Tags
vorher die Examina beendet waren der bisherige SeminarDi
rector Materne feierlich entlaſſen und ſein Nachfolger Dr Hirth
eingeführt Morgen tritt die Kreis Synode der Diöceſe
El Da verda hier zuſammen uud wird durch Gottesdienſt eröffnet
werden

Wittenberg 3 Octbr Das vereinigte liberale Wahlcomite
des WittenbergSchweinitzer Kreiſes hat beſchloſſen für die Reichs
tagswahl an dem Bankdirector Dr jur G Siemens in Berlin
feſtzuhalten für das Abgeordnetenhaus den Kreisgerichtsrath
Siemens aus Brandenburg und den Gymnaſiallehrer Profeſſor
Dr Bernhardt von hier als Candidaten aufzuſtellen Jn dem
Schweinitzer Kreiſe iſt die der Agrar Partei welche
auch das dortige amtliche Kreisblatt benutzt nicht zu unterſchätzen

Die Stadtbehörden haben ſich bereit erklärt noch 100 Mann
von dem Füſilierbataillon des 20 Jnfanterie Reg welches zur
Zeit in Treuenbrietzen garniſonirt hier vorläufig unterzubringen
bis wie verlautet fiskaliſche Räume in Kaſernen umgewandelt
ſein werden

V Mühlhanſen 2 Octbr Das gab ein freudiges Begrüßen
und Wiederſehen zwiſchen alten lieben Bekannten und Freunden
Bei herrlichem Wetter wie man es jetzt kaum erwarten durſte
trafen die Herren Lehrer aus den verſchiedenſten Gegenden der
Provinz hier in der beflaggten Stadt ein um der Peſtalozzi

und der Lehrer Verſammlung der Provinz hej
Sie wurden von ihren hieſigen Co gen empfangen awoh
ſchon vorher beſorgten Quaitiere gewieſen wö ſie über n
liche Aufnahme fanden Daß nicht ſo viele erſchienen re
erwartet hatte man ſagt daß etwa 200 angemeldet u
ſchienen waren mag zum Theil an der bisherigen und e

itterung theils auch daran liegen daß vielen Lehrern in
hierher doch etwas zu unbequem und zu weit geweſen e
werden zu den morgen beginnenden Verſammlungen t
Wer aus der Umgegend erwartet Ich theile den d

ortlaut des vom Gymnaſialdirector Herrn Prof r Vieh
Oſterwald gedichteten Feſtgrußes mit Er lautet ilheh
Seid gegrüßet allzumal die der Name Peſtalozzis eint
Troſt zu ſpenden überall wo ein Lehrerwittwenauge wei
Seid uns all willkommen deren treue Kraft nt

An der Jugendbildung behrem Werke ſchafft
Unſerm Vaterland zum Frommen

guten tLaßt es euch gefallen hier in den Mauern unſrerZwar euch bieten können wir nur Beſcheidnes wie mans nd
Wenn man abgelegen wohnt dem Weltverkehr en

Zwiſchen Wald und Bergen aber deſto mehr
Des Gemüthes Welt kann pflegen

Mit geſundem Lebenshauch von den Bergen aus dem WaDaß die Menſchenherzen auch bleiben lebensfriſch und en n

Deutſchen Sinn und Sang deutſchen Brauch zu üben ſteh
Der uns hold begleitet auf dem Erdengang
Mag er freun mag er betrüben

Deutſche Sitte hält hier Wacht wohin immer euer AuVon der Kirchen edler Pracht bis zum Häuslein vwoed Wer

aut
Deutſchen Geiſtes Hüter ſind zumal auch wir

Die wir ſind berufen einzuſtehn wie ihr
Für das köſtlichſte der Güter

Giebt es auch der Namen viel womit äußerlich die Welt uns nenn
Dienen wir doch einem Ziel und ſind innerſt immer ungetren
Alle gleich berufen lehrend zu erziehn

Unſres Volkes Jugend wies uns Gott verliehn
Sind verſchieden auch die Stufen

Laßt uns all in dieſem Geiſt treu verbunden zu einander ſtehn
Und den Weg den er uns weiſt frohgemuth und einig weiter geh
Daß ſich Deutſchands Ehren durch des Geiſtes Saat

Jn dem eignen Land wie im Völkerrath
Weiter grünend müſſen mehren

Haltet in der Jugend Zucht daß ſie Erfurcht lernt nach Väterau
Denn es reift des Geiſtes Frucht nur wert der Sitten m

ewahrt
Zieht die deutſche Jugend daß ſie wahr und freis Ueben kann im Leben feind der Heuchelei

Jede echte Mannestugend

Füllt mit rechtem Muth ſie früh mit dem Muth des Schweſter
Demuth iſt

Der ſich beugt vor Götzen nie aber fromm vor Gott zu jeder Friſt
Laßt mit edlem Stolze ſie ins Leben gehn

Daß ihr Thun und Denken einſt iſt anzuſehen
Wie ein Werk aus ganzem Holze

Lehrt ſie Lehrer deutſch zu ſein führt ſie in der deutſchen Dichter
eich

Wie ins Reich der Denker ein aber in dem Deutſchthum pflegt

Jo

zugleichTreu die ſchöne Blume echter Menyſchlichtett

Daß der Deutſchen Blüthe Segen ſtets verleiht
Dem geſammten Menſchenthume

So laßt uns zuſammenſtehn lehren und erziehn in ſolchem Geiſ
So vereint die Wege gehn die der deutſche Geiſt uns ſelber weiſt
Laßt es uns geloben Feſtgruß ſei uns das

ür dies Ziel zu wirken ohne Unterlaß
och der Segen kommt von oben

Pflügen zwar und Samen ſtreun kann der Ackersmann doh
nimmermehr

Regen oder Sonnenſchein ſchaffen daß dig Saat von Frucht wird
wer

Geiſtes Samen ſtreuen wir mit Sämanns Schweiß
Doch nur Gott kann ſchaffen daß ſich unſer Fleiß J
Mag des Lohns dec Ernte freuen

e Vermiſchtes
Die Kaiſerin von Oeſterreich hält ſich in ihrem Marſtal

in Gödöllös nicht weniger als 34 Reit und 36 Wagenpferde
welche ausſchließlich zu ihrem Dienſte beſtimmt ſind Die Stal
lungen ſind wahre Muſter von Eleganz Die bronecirten Heu
raufen und rothen Marmorkrippen die uniformen weißen Pferde
decken mit gelben TuchMonogrammen die ebenfalls gleichförmi
gen ſchwarzen Halftern mit den gelben Stirnbändern und dieſe
wohlgenährten edlen Thiere bilden ein Enſemble von wahrhoſt
maleriſcher Wirkung Jn der gedeckten Reitſchule der Kaiſerin

von L

bitte

Ein echter Seemann ſagte der General läßt ihm keine
Ruhe würde mir eben ſo gehen

Müſſen wir ihn überhaupt mit anmelden was meinen
Sie fragte der Präſident Elſen leiſe

Auf jeden Fall ſagte Elſe mit Entſchiedenheit
Vielleicht wünſcht er es nicht einmal
W aber wir müſſen ihm die Entſcheidung überlaſſen

Sein Name iſt Schmidt
Klaſſiſcher Name murmelte der Präſident ſich über ſein

Blatt beugend
Der Bote war abgeſchickt der Pächter leiſtete den Herren

Geſellſchaft während Elſe ſich wieder in die kleine rußige
Küche zu der Frau begeben hatte ihr mitzutheilen was ſie
ausgerichtet

Jch muß Jhnen ja wohl danken ſagte die Frau obgleich
es mir ſchwer fällt recht ſchwer

Sie drückte den Zipfel der Schürze gegen die Augen und
wandte ſich nach dem Herdfeuer

Ich meine nicht das Danken fuhr ſie fort aber mein Mann
thut mir leid es iſt wohl das erſte Mal daß er ſo Gäſte
von ſeinem Haus gehen laſſen muß

Es iſt ja nur der Kinder wegen ſagte Elſe
Ja ja ſagte die Frau aber wir haben auch ſonſt wohl die

Kinder krank gehabt ohne daß wir gleich Jedem damit unter
die Augen treten mußten als wir noch in Swantow
wohnten das iſt eine Stunde von hier auch gräflich
Da haben wir geheirathet vor ſechs Jghren aber die Zeiten
waren zu ſchlecht und die Pacht zu hoch

Konnte der Graf nicht helfen
Der Graf
Die Frau ſchaute auf ein ſchmerzliches Lächeln irrte über

das abgehärmte Geſicht Sie ſchien etwas auf den Lippen zu
haben aber ſie ſagte es nicht ſondern ſchaffte ſchweigend an
ihren Töpfen
Er iſt nicht verheirathet erwiederte die Frau er weiß

nicht wie einem Vater und einer Mutter zu Muthe iſt wenn
ſie von Haus und Hof müſſen wo die erſten Kinder geboren

Regenmantel angezogen und geſagt er müſſe ſehen was aus
dem Dampfer geworden

ſind und wo man ſie alle groß zu ziehen dachte Und eswäre ja auch hier gegangen obgleich die Pacht wieder zu hoch

iſt wäre der Krieg nicht geweſen Mein Mann mußte als

Landwehrmann mit und unſere beiden beſten Knechte auch
Ich hab geſchafft über meine Kräfte aber was kann ſo eine
arme Frau Ach liebes Fräulein von ſolcher Noth wiſſen
Sie nichts und Gott mag Sie behüten daß Sie je was davon

erfahren
Elſe hatte ſich auf einen Schemel geſetzt und ſtarrte in die

Flammen Wenn ſie das vorher gewußt hätte Sie hatte
geglaubt der Graf ſei verheirathet ſeltſam ſeltſam daß ſie
nicht danach gefragt daß die Herren nicht davon geſprochen
wenn er nun doch auf dem Schloſſe war in Begleitung
des Vaters und des würdigen Präſidenten freilich aber
Tante Sidonie wenn ſie es erführe würde es ſehr unpaſſend
finden Und wäre er nur noch ein gütiger Herr ſo daß man
ihm bei der erſten Begrüßung hätte ſagen können ich habe
von Jhren Pächtersleuten ſo viel Gutes über Sie gehört Herr
Graf es war recht ärgerlich Konnte man es denn nicht

noch hEines der kranken Kinder in der Stube neben der Küche
fing an laut zu weinen die Pächterin eilte davon es iſt
recht ärgerlich wiederholte Elſe

Ein Topf am Feuer drohte überzukochen ſie rückte ihn bei
Seite nicht ohne ihre Hände mit Ruß zu ſchwärzen Der
Wind der den Schlot herunterpolterte trieb ihr den Rauch
in s Geſicht Die ſchlecht ſchließenden Fenſter klapperten das
Kind nebenan weinte kläglicher Arme Frau ſeufzte Elſe
es iſt etwas Schreckliches darum arm zu ſein Ob er auch
wohl arm iſt er ſcheint nicht reich Wie mag ſo ein Schiffs
capitain leben wenn er nicht auf der See iſt Wäre er am
Ende gar verheirathet wie der Graf unverheirathet oder hat
er anderswo in fernen Landen ein Liebchen an das er dachte
während er ſo raſtlos auf dem Vordeck patrouillirte Das
muß ich doch noch erfahren bevor wir auseinandergehen es
wird ſich ſchon eine Gelegenheit dazu finden Und dann bitte
ich ihn ſie von mir zu grüßen und ihr zu ſagen daß ſie
einen Mann bekommen wird auf den ſie ſtolz ſein kann auſ
den jedes Mädchen ſtolz ſein würde

Fortſetzung folgt



izuw ch re nen und Sogckel nicht fehlen ja ſogar Teller
in die Wer

rall a ine tirt zu werden ſind da zur Hand Jnteru Pferde die Kaiſerin ſelbſt es iſt die die deine den
ut iſt Exercitien mache n läßt Ebenſo reich wie die Stal
nſreiteet die hohe Frau des Oeftern beſucht ſind die Sat

n letzterermm e den deren Steigbügel mit einem Pantoffel
uall

ſind der Exkaiſerin Eugenie Die pariſer CorrDie Saterſte lich Jn der Nationalbibliothek konnte man

vas beſeiſerrei e niemals das zweite Halbjahr der Gazette

x de des tweint Tribunaue Jarig daß dieſer Theil der Gerichtszeitung un
dert Ausländiſche Journale ein Document enthielt
Tr hervorgeht daß Mme Montijo nie mehr als zwei

z welche ihrer Ehe hatte eine Tochter die im Alter von 9
der aus Bahre 1823 und einen Sohn der 15 Jahre alt im27 ſtarb daß Herr de Montijo den 30 Betober 1823

iſt Die Kaiſerin Eugenie aber iſt den 5 Mai 1826
hre Jahre nach dem Tode ihres angeblichen Vaters ge

l

nſtande

den waren

gcten gelang den Franzoſen den Glauben beizubringen
ad wie errſcherin war en
udig ſte Die Gräfin Montijo iſt nun gegen mehrere franzö der

3 W lätter ſo namentlich gegen die Droits de Homme und
ourrier de VAisne klagbar geworden weil dieſelben

d den ehauptet auf Grund falſcher Urkunden eine ſchon ziem
age von der unehelichen Geburt der Eugenie gebracht

alle Her Proceß wird vor dem Zuchtpolizeigerichte zur Ver
z gelangen wo der Beweis der Wahrheit nicht geſtattet iſt

Das Siegesdenkmal zu Freiburg i B welches am 3 Oct
ung i im Beiſein des deutſchen Kaiſers enthüllt wird

t in einem Würfel der auf granitenem Unterbau ruht und
h darauf errichteten Obelisken An den Ecken des Würfels

u e dWe

hielt und ihn
uns nen n er coloſſale Kriegerfiguren auf Rundſteinen Die eine durfte Jetzt theilt die Ruſſiſche Vorzeit den Namen der Dame

n und den r der Geſchichte mit wie er beides vor 50 Jahren
in einer hoFürſtin Natalie Sſaltykow geb 1787 geſt 9 die Gemahlin
des Feldmarſchalls welcher der Erzieher des

giguren zeigt einen gegen den anſprengenden Feind ſich
eidigenden Jnfanteriſten die zweite Figur zeigt uns einen

Jeriſten der von der tödtlichen Kugel getroffen ſich dennoch
nüht ſeine Stellung zu behaupten als dritte Figur tritt uns
Hragoner entgegen im Begriff das Schwert aus der Scheide
hen und als vierte Jigur ein Landwehrmann das Gewehr
Fuß Wache haltend Die inneren Flächen des Würfels tragen
ne Erztafel auf welcher Jnſchriften verzeichnet ſind Auf

Peich mit Bronce geſchmückten Sockel erhebt ſich ein 8/2

getrennt

Alexander I

er ſtehn zu entfliehenſeiter gehn

Polizei den

h Väterat
itten wird F e àäw SwWe

Bekanntmachung
Die dritte diesjährige des hieſigen Schwurgerichts wird

Met dem Vorſitze des Königl KreisGerichtsRaths Herrn Dr Thümmel von
Schweſr an 6 November ihren Anfang nehmen

Der Zutritt zu derſelben wird gegen Einlaßkarten welche bei unſerm Ge
jeder Friſ gnißInſpector Herrn Vaass im Kreisgerichtsgebäude über den Hof weg

tgeltlich verabreicht werden geſtattet und bleibt nur ſolchen unbetheiligten
ſonen verſagt welche unerwachſen ſind oder nicht im Vollgenuß der bürger
en Ehrenrechte ſich befinden

Whalle den 27 Septbr 1876 Königl Kreis Gericht 1 Abth
Steckbrief Der Arbeiter Hermann Meye aus Teutſchenthal iſt

hen Unterſchlagung an das hieſige Königliche Kreisgerichts Gefängniß abzuliefern

Halle den 29 September 1876 Der Staats Anwalt
znalement Alter 23 Jahr Größe 5 Fuß 7 Zoll Statur

ſhlank Geſichtsbildung oval Geſichtsfarbe geſund Naſe ge
Pwvöhnlich Haare blond Bart raſirt Bekleidet war derſelbe mit brau

em Stoffrocke grauer Drillichhoſe grauer Mütze
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3 2 Weiß Brod und Kuchenbäckerei
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ein kleiner Cireus in welchem ſelbſt die Rei mit Kriegstrophäen decorirter Aufbau an deſſen Ecken auf kleinen
eller Poſtamenten 4 Knabenfiguren al

ette welche dazu dienen von einem in Freiheit gründen Feſtons erſcheinen Das
ohe Victoria mit beiden

Lorbeerkranz haltend Das Denkmal welches eine Höhe von 15
De a e zu dem Guß 326 Centner wozu 280 Centner
von dem deu

Zeit reitet die Kaiſerin häufig ſchenkweiſe aus eroberten franzöſiſchen Kanonen überlaſſen wor

Frauen flüchteten und verſchloſſen re
an bemerkt daß es nur durch kühne Fälſchung der ſie einen dumpfen Schlag worauf Alles ſtill iſt Als man endlich

t das Zimmer betritt iſt es leer t e abſcherin wäre die eheliche Tochter eines ſpaniſchen Edel der S Leichnam des Unglücklichen mit zwei Stichen in
Bruſt und einem Schnitt im Halſe Der Unglückliche welcher

jedenfalls ſchon längere Zeit an einer Gehirnerweichung litt hatte
ſich drei Stock hoch aus dem Fenſter geſtürzt
Theilnahme ward er am Sonntag beerdigt

Eine ruſſiſche S ä Aus der Zeit der Leibeigen
ſchaft in Rußland war ſchon früher d
Jahrhunderts fallende Schaudergeſchichte bekannt daß eine Hof
dame um ihr Geheimniß daß ſie eine Perrücke trage um ſo
ſicherer zu hüten ihren leibeigenen Haarkünſtler in einem dunklen
Käfig der in ihrem Schlafzimmer angebracht war verſchloſſen

niſſes beſorgt wandte ſich mit dem dringenden Verlangen an die

Lin dieſem Verlangen Nachdruck zu ge
er hoher ebenfalls in Erzguß ausgeführter obeliskartiger, Dieſer war aber von der Polizei ſchon unterrichtet worden
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Ueber ein ehe Ereigniß berichten berliner Blätter
wie folgt Der älteſte Lehrer einer hieſigen höheren Töchterſchule
ein ſehr angeſehener und beliebter
Beſorgniß darüber geäußert was aus ſeiner W und Tochter

Jahres 1831 zur Durchſicht erhalten Der werden ſolle wenn er ſtürbe
einer befreundeten Familie zum Beſuch
obigem Sinne äußerte und ſeinen be Tod zu ahnen glaubte
Man redete ihm dies aus und kam bal
In derſelben Nacht nun ward Frau und Tochter plötzlich von
dem Manne geweckt in der Meinung daß ihm unwohl ſei eilten
ſie in ſein Zimmer Da trat der Un lauf ſie zu und forderte ſie auf ſich zum Tode vorzubereiten Die

Mann hatte mehrfach ſeine

Jn voriger Woche war er bei
wo er ſich wieder in

auf andere Gegenſtände Kritiker und intereſſanter

glückliche mit einem Beile

welchem Looſe der junge Mann entgangen war So antwortete
Kaiſer der Frau ſeines Erziehers h

er Polizei den ſtrengen
Flüchtlinge nicht nachſpüren no

de We aber uolizei benachrichtigte ſie in einem offiziellen SSreiMann ertrunken gefunden wahrſcheinlich habe er
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ich wie immer zugleich
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ch ger W Surgdie Fürſtin beruhigenu Shrelben man
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Wie aus Wiesbaden telegraphiſch gemeldet wird iſt der Prof
Adolph Stahr aus Berlin am Dienstag geſtorben
bedeutende Schriftſteller war am 22 Oct 1805 zu Prenzlau ge
boren und von 1836 52 Gymnaſialprofeſſor zu Oldenburg
Von da ab lebte er als Schriftſteller in Berlin ſeit 1854 mit
Fanny Lewald verheirathet

Dieſer

Er war hoch geſchätzt als feiner
Darſteller geſchichtlicher Stoffe und

Perſönlichkeiten Seine Hauptwerke ſind Ein Jahr in Jtalien
nebſt Herbſtmonate in Oberitalien Leſſing ſein Leben und
ſeine Werke Bilder aus dem Alterthum Göthes Frauen
geſtalten Ein Winter in Rom Lebenserinnerungen u A m

W äA Jie Thüre gleich darauf hören

unten auf dem Hofe aber liegt
90 Kgl ſächſiſchen Landes
gezogen

Unter zahlreicher Mark auf Nr 69331

8 1 1000 Mark auf Nr 3621r die ins erſte Jahrzent dieſes

500 Mark auf Nr 362

nur ans Tageslicht ließ wenn ſie ſeiner Kunſt be

geſtellten Familie gehört hat Die Dame war die

päteren Kaiſers
geweſen war Dem Haarkünſtler aber gelang es

Die Fürſtin um die Entdeckung ihres Geheim

Entſprungenen wieder herbeizuſchaffen und um
u geben zugleich an den Kaiſer

T r 7 X Tr r P P alle a/S im October 1876

Am heutigen Tage eröffnete ich hierſelbſt große Märkerſtraße 10
ein Wagenbaugeſchäft unter der Firma

A SCR VIReiche Erfahrungen aus meiner vierzehnjährigen Thätigkeit in der Fabrik
des Herrn Ludw Kathe Sohn hierſelbſt laſſen mich hoffen allen Anfor
derungen zu entſprechen und erſuche ich um Zuwendung recht zahlreicher Aufträge
auf neue ſowie auf gebrauchte Wagen und auf Reparaturen

60000 Mark auf Nr 57593

Lotterie
Bei der am 2 Oetober ſtattgefundenen Ziehung 4 Claſſe

Lotterie wurden folgende Gewinne

15000 Mark auf Nr 2711 5000

3000 Mark auf Nr 40455 58022 62056 63186
7005 15199 18287 24709 29191 29462

29476 38643 39366 40883 42661 53373 53881 56629 65597 70523
71510 72291 81588 85828 86975 89389 90274

2078 6559 13173 15538 16345 23547
27464 50086 30367 39066 41687 42021 42022 43148 44690 46572
46915 52162 52570 52800 59576 61840 534 7478565 79946 79911 82902 84589 86317 86693 88484 92074 97692

300 Mark auf Nr 568 1014 1144 1471 3105 3125 3285 4033
4135 8147 8441 8750 9150 9296 9637 11366 12161 12235 12889
13487 14797 15086 15898 16333 17106 18475 18925 20894 23147
24339 25120 26340 27469 29754 30277 30432 30750 30751 33346
34186 35195 35252 35660 36832 36930 37043 37446 38015 39334
40336 40626 41286 42507 42726 42850 44179 44916 46394 50005
51892 52116 54156 54933 55411 57064 59191 60268 64584 64761
65259 65430 66092 66228 68248 70500 70818 71411 71876 72127
73021 73641 73734 73795 74363 74509 74612 76635 76749 76938
77453 77973 79301 79676 79804 81815 81852 81953 8 66 84511
84850 9076991980 93993 94256 94283 96907 97093 97779 97930 98715

33395 71551 73534 74649

Stickscheeren
Knopfſiochscheeren
Damenscheeren zc

Taschenmesser
Tischmesser und Gahbel c
in feinſter Waare und größter Auswahl

bei

F Hell wisg
Barfüßerſtr 9

Hochachtungsvoll A SChWu I Wagenbauer
Meine jetzige Wohnung ist

Dr Täufſert

Neuen Caviar Ruſſiſche

d Iav NeunEr Leine Klausstrasse S augen endet
C Müller Nachf

Geschäfts Veränderun 4
Meinen werthen Kunden ſowie einem geehrten 5 zur gefälligen

Atelier nicht mehr Glauchaiſche Kirche 12

Kohlköpfe
Nachricht daß ſich von Sonntag den 1 October mein photographisches kaufen in großen Quantitäten

HRlosſfeld Herm
Marienſtraße 10 Nähe der Bahnſondem Breiteſtraße 33

Achtungsvoll

E Wachholtz
Raiſer Wilhelms Halle

Donnerstag den 5 Oetober 1876
Auftreten des berühmten Kanonenkönigs
Ms Zi Zi der Flug des Menſchen aus der Kanone der Clodoches
Chinards Parisiens der Preis Turner Sieger Antonio und Schmidt
der Solv Tänzerinnen III Juliette et Claire ſowie der Franzöſiſchen

Gymnaſtiker Geſellſchaft Bourbonnel Hugo
Anfang 8 Uhr Nummerirter Sitz 1 M 50 Pf I Platz

1 M II Platz 50 Pf Bis Abends 6 Uhr ſind Billets zu ermäßigten
Preiſen Nummerirter Sitz 1 M 25 Pf I Platz 75 Pf in der
Kaiſer Wilhelms Halle beim Oberkellner zu haben

Alles Nähere die Programme Zu dieſer außergewöhnlichen Vorſtellung
ladet ein geehrtes Publikum ergebenſt ein O Nesse

Restaurant Primz Carl
Empfehle meinen freundlich gelegenen nen de

corirten Saal für Gesellschaften zur Abhaltung
von Kränzchen u Familienfesten rc hiermit ganz

ergebenſt O Winmzer
Nr KohI s Restaurant

Königsſtraße 5
empfiehlt neue Sendung ächt Bairisch Erlanger Bier von ganz vorzüglicher
Qualität J Cracauer hochfein

un VlarikagrafenHeute Donnerstag

rosses Sohlachtefest
Um 9 Uhr Wellfleiſch Abends diverſe Wurſt und Suppe wozu ergebenſt

einladet WegeFrau Auguste Schmidt in Brehna Schriftliche Arbeiten als KlagenStation der Berlin Anhalter Bahn Feſuche c ken nach den beſtehenden

fertigt alle Arten neue Wäſche von ge Zwrihriſten Kauf und Verkauf in Feld
gegebenen Stoffen reparirt alles Alte und anderen Grundſtücken ſowie die
gründlich höchſt ſauber und billig ftickt Unterbringung von Kapitalien vermittelt
languettirt und plättet ſeit Jahren der Agent L Schmidt in Brehna

Mittelſt einer Correſpondenzkarte wird
das Fertigſein der Wäſche aviſirt Mein Tanzunterricht beginnt Sonn

Junge Mädchen welche das Plätten tag den 15 October von 6 Uhr
und Weißnähen gründlich und ſauber er Schnell Schönschreibunterriecht

befindet Speisekartofſeln
ſehr ſchön liefert jedes Quantum frei
Haus à Schffl 2 M 50 Pf

Hoffmeister Schmids
Königsſtraße 20a

Sopha Matratzen u Bettſtellen empf
billigſt G Frauendorf Schulgaſſe 2a

Hohen Genuß
für jeden Gebildeten angenehmſte Unter
haltung für Jedermann bietet z Z im

Hötel zum Kronprinz
L Ley s berühmte großartige

nen al
Täglich geöffnet Entree 75 Pf

6 Billets nur 3 Mark Abonnement
41 Mark NB Größtes Verkaufs

lager von Stereoskopen

Berliner Weißbierſalon
Heute Donnerstag 5 Uhr

e Speckkuchen

Kaisergarten
Auguſtaftraße 9

Donnerstag Abend Karpfen polniſch
und blau

Freitag Abend Kartoffelpufter
Sonnabend Fricassée von Hähnchen

Cracauer Bier ff

W Günther
Schlachtefest

Freitag den 5 October
früh 9 Uhr Wellfleiseh Abends div
Wurst und Suppe bei
H Wirrig Fleiſchergaſſe 13

Goldener Löwe
Heute Donnerstag

Pökelknochen
mit Sauerkohl Erbspurrée und

Bedingungen angenommen C Landmann Neue Promenade 10 NMeerrettig
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Allgemeine Wählerverſammlung für Halle und den Saglkkrej
Die in nächſter Zeit bevorſtehenden Neuwahlen zum Abgeordnetenhauſe fordern eine letzte Verſtändigung der

ralen Geſammt Partei unſeres Wahlkreiſes behufs endgültiger Feſtſtellung ihrer Candidaten lit
Das unterzeichnete Comité hat bisher nur die Anſicht kleinerer zu vertraulicher Beſprechung einberufener

ſammlungen einholen können Es darf jedoch vorausſetzen daß das ſchon durch das Ergebniß zweier vorangegan d
Landtags Wahlen bewährte einmüthige Zuſammenwirken beider liberaler Parteien allſeitig als Grundlage de
teren Vorgehens anerkannt werden und die Verſtändigung über die Candidaturen erleichtern wird we

Ja dieſer Vorausſetzung erlauben wir uns alle Freunde der liberalen Sache in Halle und dem Saalkreis

einer Verſammluug die eSonnabend den 14 Oetober Nachmittags 2 Uhr
im Schützenhause zu Halle a S

ſtattfinden wird einzuladen und bemerken daß unſere beiden bisherigen Abgeordneten zugegen ſein werden um über

Thätigkeit im Landtage Bericht zu erſtatten nHalle den 5 October 1876
BRetheoke Banquier Dr Haym Profeſſor Herzfeld Juſtizrath von Radecke Juſtizrath

Dr Richter Oberlehrer Rüſffer Kaufmann
z

e 5Weh aNeuheiten der Herbst u Winter Saison

Folge der von BraunkKohlenwerken Ottmiel
Il Kupferhammer Oberröblimgem ſowie aW z Bern linlhr hin er Werken erhöhten Briquettes Pre e

sämmtlichen Putzartikeln erkaufen wir von heute ab

de uencbri r Oberröblinger Briquetteser Fuhre à 25 Ctr mit Mark 21 00 An c
Rudolph Kachs Co V ä a 50 r r D 25 00 frei zu s Haus F

Halle aS den 3 Oetober 1876 c
Der gerichtliche Ansverk auf Bohmeyer Blume Ed Lincke Ströfe

cent n Mertene Scohmielt P V Dreyse

2

O
S

a

2

r

pflegung

R ſchaften

J peführtWein Ptiquettes
7777 Tagenin einfacher und feinſter Aus vantur

führung hält aſſortirtes Lager Preiſe
reſp fertigt ſchnell die Markt

Verwalter der KRauffeldt schen Concursmaſſe Lithographiſche Anſtalt und W2 m v i e a Bruckerei von r Mae Im Ich Theodor Rohde R enr Station der Saal Unstrut Bisenbahn n eGrosser Ausver Kauf Dampfinaschinen und Kessel Woster gratis u tranee

e S von 1 Pferdekraft an n An r hellewegen Aufgabe des Geſchäfts Mühlen Binrichtungen Fernröhre e
S Weberzieher für ein und 2 Augen von unüberiuh eblie reellen v ege Stoffen 250 be Jene Wer kzeugmaschinen CISCINC Br ücken h r e

J tionspreis m untee HeKe früherer Preis 45 bis 51 Mark jetzt 30 bis und Dachconstructio nen ete Otto Unbekannt e

r e Kleinſchmieden rückeetenangen nur gegen Paarzahlung Maschinen und Bauguss aller Art

ink t ti t d Ah großeh e et re es Guter W v Goländler ete
Größte Auswahl echt franzöſiſcher und engliſcher Stoffe Feine Verlnd engliſche Shlipse und Lavaliers e euerämmtli rtige Garderoben als Anzüge Hoſen oh n es thaten wäsclergrößter Auswahl außergewöhnlich billig E von beliebiger Zähnezahl und Breite durch die Z l

R FIendereshausen Sndorehau Räder Formmaschine
in Kürzester Zeit hergestellt
Säcke und Planen Hierdruckapparette

P höflichſt um Berichtigung

S S n mit ſelbſtthäti irPentil üne empfiehlt in größter Auswahl zu anerkannt billigſten Fabrikpreiſen e m e nſſe empfehlen lich

Pferdedecken Bugling WeberMein Gardinenlager n eSchlaf und RPeiſedecken StadtTheater

W dDiejenigen welche mir Etwas ſchutden grſuche 5

in reichster Auswahl von den geringſten bis zu den feinſten Qualitäten in d u 2 u7 on den geringſte u einſten alitäten in den neueſten Muſtern e Heute Mittwoch J W
halte zu iiiesten Preiſen empfohlen Coceos Läufer und Matten e e e
Wilh Waltor Leipzigerſtr 92 empfiehlt in allen Breiten billigſt Zum erſten Male

F Lehmann früher Pfaffenberg Die ſchöne Helena
Mann oversche Leipzigerſtraße 80 v neP r GS S e I G Dunkel gewordene Mahagoni möven einige ihn W u

täglich friſch à Pfd 50 Pf Dutzend Spiegel in verſchiedenen Größen ſowie ſs Die Entführung
gebrauchte Restaurationsstühle empfiehlt Opernpreiſe

I Beerholechkt zu ſehr billigen Preiſen Donnerstag den 5 October r
10 Vorſtellung im 1 AbonnemenlPressier s Berg O Dettenborn e8 Neu Di AenHeute Mittwoch l Abonnementskränzohen Möbelfabrikant ch hie Beccngn See

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit einer Beilage
welche den auswärtigen Adornenten mit nächſter Kr zugeht
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